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211. Kundmachung: Geltungsbereich des Übereinkommens über die Geltendmachung von Unterhaltsan-
sprüchen im Ausland

212. Empfehlung des Rates für die Zusammenarbeit auf dem Gebiete des Zollwesens in Brüssel betreffend
eine spezielle Derogation des Artikels XVI lit. d der Konvention über das Zolltarif-
schema für die Einreihung der Waren in die Zolltarife
(NR: GP XVI RV 286 AB 303 S. 51. BR: AB 2863 S. 450.)

213. Rücktritt Österreichs von der Internationalen Übereinkunft über Milcherzeugnisse
(NR: GP XVI RV 566 AB 576 S. 85. BR: AB 2961 S. 459.)

2 1 1 . Kundmachung des Bundeskanzlers vom
28. Mai 1985 betreffend den Geltungsbereich
des Übereinkommens vom 20. Juni 1956 über
die Geltendmachung von Unterhaltsansprü-

chen im Ausland
Nach Mitteilung des Generalsekretärs der Ver-

einten Nationen ist Australien am 12. Feber 1985
dem Übereinkommen über die Geltendmachung
von Unterhaltsansprüchen im Ausland (BGBl.
Nr. 316/1969, letzte Kundmachung betreffend den
Geltungsbereich BGBl. Nr. 495/1979) beigetreten.

Australien hat anläßlich der Hinterlegung der
Beitrittsurkunde nachstehende Erklärung abgege-
ben:

Australien erklärt gemäß Artikel 12, daß die
Konvention, mit Ausnahme des Gebietes der Nor-
folk Inseln, nicht auf jene Gebiete anwendbar ist,
für deren internationale Beziehungen Australien
verantwortlich ist.

Sinowatz

212.
Der Nationalrat hat beschlossen:

Der Abschluß des nachstehenden Staatsvertrages wird genehmigt.

(Übersetzung)

EMPFEHLUNG DES
RATES FÜR DIE ZUSAM-
MENARBEIT AUF DEM
GEBIETE DES ZOLLWE-
SENS IN BRÜSSEL VOM
14. JUNI 1983 BETREF-
FEND EINE SPEZIELLE
DEROGATION DES ARTI-
KELS XVI lit. d DER KON-
VENTION ÜBER DAS
ZOLLTARIFSCHEMA FÜR
DIE EINREIHUNG DER
WAREN IN DIE ZOLLTA-

RIFE •)
Der Rat für die Zusammenar-

beit auf dem Gebiete des Zollwe-
sens empfiehlt,

*) Kundgemacht in BGBl. Nr. 103/
1960 in der Fassung der Kundma-
chungen BGBl. Nr. 48/1963, 306/
1965 und 169/1980
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IM HINBLICK auf die Kon-
vention vom 15. Dezember 1950
über das Zolltarifschema für die
Einreihung der Waren in die
Zolltarife und das Berichtigungs-
protokoll hiezu vom 1. Juli 1955,

IM HINBLICK auf die
Bestimmungen des Artikels XVI
dieser Konvention, und insbeson-
dere dessen lit. d, der vorsieht,
daß, sofern gegen eine empfoh-
lene Änderung kein Einwand
erhoben wird, diese Änderung
der genannten Konvention für
alle Vertragschließenden Teile
ein Jahr nach Ablauf der in lit. c
des erwähnten Artikels festgeleg-
ten Frist in Kraft tritt,

IN DER ÜBERLEGUNG, daß
das geänderte Zolltarifschema
des Rates für die Zusammenar-
beit auf dem Gebiete des Zollwe-
sens, soweit dessen allgemeine
Vorschriften für seine Auslegung,
dessen Anmerkungen zu den
Abschnitten und Kapiteln und
dessen Positionen betroffen sind,
mit dem Harmonisierten System
übereinstimmt,

IN DER ERWÄGUNG, daß
die beiden Zolltarifschemata (das
geänderte des Rates für die
Zusammenarbeit auf dem Gebiete
des Zollwesens und das Harmo-
nisierte System) zum gleichen
Zeitpunkt in Geltung gesetzt wer-
den sollen,

AUF VORSCHLAG des
Komitees für das Zolltarifschema,
daß, unbeschadet des Arti-
kels XVI lit. d der Konvention
über das Zolltarifschema, die
Vertragschließenden Teile Vor-
kehrungen treffen, daß die mit
dem durch die Empfehlung des
Rates vom 14. Juni 1983 geänder-
ten Zolltarifschema übereinge-
stimmten Zolltarife zum gleichen
Zeitpunkt in Kraft treten wie die
Konvention über das Harmoni-
sierte System.

Die vorstehende Änderung tritt gemäß Artikel XVI lit. d der Konvention über das Zolltarifschema
für die Einreihung der Waren in die Zolltarife für Österreich am 26. Juli 1985 in Kraft.

Sinowatz
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213.

Der Nationalrat hat beschlossen:

Der nachstehende Rücktritt, der verfassungsändernd ist, wird genehmigt.

Rücktritt Österreichs von der Internationalen Übereinkunft über Milcherzeugnisse

Rücktritt von der Internationalen Übereinkunft über Milcherzeugnisse (Verfassungsbestimmung)

„Der Bundespräsident erklärt im Namen der Republik Österreich den Rücktritt von der Internationa-
len Übereinkunft über Milcherzeugnisse, BGBl. Nr. 329/1980, gemäß Artikel VIII Absatz 8 lit. a dieser
Übereinkunft."

Der Rücktritt wird gemäß Artikel VIII Absatz 8 lit. a der Übereinkunft über Milcherzeugnisse am
9. Juni 1985 wirksam.

Sinowatz
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